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Objekt: Antoninian des römischen
Kaisers Probus

Museum: Münzsammlung des
Sparkassenverbands Baden-
Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
+49 711 127-77901
juergen.schmid@sv-bw.de

Sammlung: Römische Münzen

Inventarnummer: SV-280

Beschreibung
Dieser Antoninian des römischen Kaisers Probus zeigt auf dem Avers seine Büste nach links
in Rüstung, mit einem Helm und einem Speer, den er rechts schultert, und einem Schild, den
er mit seiner Linken hält. Üblicherweise wird der römische Herrscher auf dem Avers eines
Antoninian mit einer Strahlenkrone dargestellt. Die Legende VIRTVS PROBI AVG(VSTI)
spricht von der „Virtus des Augustus Probus“. Virtus ist die Personifikation der männlichen
Tugenden. Zu diesen zählten u.a. die Pietas und die Fides, die nach römischer Vorstellung
auch den militärischen Erfolg der Römer ausmachten.

Auf dem Revers ist eine weibliche Gottheit abgebildet, die durch die Legende
PROVIDENT(IA) AVG(VSTI) als die Göttin „Providentia des Augustus“ identifiziert wird.
Providentia bewirkte und symbolisierte nach römischer Vorstellung die kluge Planung und
Voraussicht von römischen Politikern, in diesem Fall des Augustus. Sie steht nach links
gewandt, hält mit ihrer Rechten einen Globus hoch und in ihrer Linken ein langes Zepter.
Im Münzbild befinden sich ein Q und ein Stern als Beizeichen und im Abschnitt der Münze
die Inschrift SXXI.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / Prägung
Maße: Durchmesser: 21,8 mm; Gewicht: 3,43 g

Ereignisse

Hergestellt wann 276-282 n. Chr.
wer Marcus Aurelius Probus (232-282)
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Schlagworte
• Antoninian
• Personifikation
• Römische Kaiserzeit
• Römische Münze
• Silbermünze
• Tugend
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